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Zollſchacher

gie im Sommer 1879 im Wſitiſchen Kämpfe tobten konnte man im Wandelranme des
ohen Hauſes höchſt intereſſante Studien machen Dort

drängten ſich die Abordunngen der verſchiedenſten Jntereſſenten
ruppen von denen jede einzelne beinüht war durch Kom

promiſſe mit anderen Gruppen möglichſt hohe Schutzzölle für
ſich heranszuſchla gen Eines der geiſtvollſten Mitglieder der
Rechten der pommerſche Rittergnlsbeſitzer FlüggeSpeck ein
volkswirthſchaftlich durchgebildeter Mann der ſich von den
freihändleriſchen Grundſätzen deren überzengte Vertreter bis
dahin die oſtelbiſchen Landwirthe geweſen waren nicht ſo
ſchnell wie ſeine Fraktionsgenoſſen zum Schutzzolle zu bekehren
vermochte hat damals von der Tribüne des Reichstages herab
dieſes Markten und Feilſchen um die Höhe der Zollſähe in
draſtiſch humoriſtiſcher Weiſe geſchildert Wer in dieſes
Treiben hineingerieth ohne zu wiſſen daß er ſich im Dentſchen
Reichstage beſand der mußte wie Herr Flügge äußerte zu der
Meinung verleitet werden daß er ſich in einer anderen auch ſehr
ehrenwerlhen Körperſchaft befinde die ihre Verſammlungen in
der Burgſtraße abzuhalten pflegt In der Berliner Burg
ſtraße liegt nämlich das Börſengebäude Genan wie dort
wurde auch hier im Reichstage mit ich nehm ich geb
gehandelt unr daß ſtatt der Aktien und Antheilſcheine Zölle
anf Eiſen Getreide Garn uſw das Handelsobjekt bildeken
und daß ftatt der vereidigten Makler die Führer der ſchutz
zöllneriſchen Reichstag kmehrheit den Abſchluß der Geſchäfte
vermittelten

Es war ein recht h Bild welches dieſer Zoll
ſchacher bot aber bei der bevorſtehenden Zollcanpagne wird er
ſich wiederholen er iſt ſogar allem Anſcheine nach bereits im
beſten Gange Schon iſt berichtet worden daß einige maß
gebende Gruppen des Ceitralverbandes deutſcher Jndnſtrieller
ein förmliches Zollkkartell mit den Agrariern geſchloſſen habe
durch welches beide Parteien ſich verpflichten ihre Zollwünſche
gegenſeitig zu berückſichtigen Von indnſtrieller Sette ſollen
in erſter Linie die Garnſpinner belheiligt fein die weſentlich
erhöhte Garnzölle verlangen für die der Nachweis
bes Bedürfniſſes zwar tn während ſie die dentſche
Textilindnſtrie und deren Konkuxrenzfähigkeit auf dem Welt
markte ſchwer gefährden könnte Aber das ficht die Spinner
wenig an wenn ſie nur ihre Wünſche durchſetzen Verhilſt das
Agraxierthum ihnen dazu ſo ſind ſie gern bereit der deutſchen
Induſtrie in Geſtalt hoher die Lebenshaltung der Arbeiter
vertheueruder Getreidezölle eine weitere ſchwere Laſt aufzuhalſen
Nalürlich fehlt auch die Eiſeninduſtrie nicht in dieſem Bunde
für deſſen Beſtehen recht beweiskräftige Anzeichen vorliegen
Jnsbeſondere haben die Vertreter des Eentralverbandes im
Wirthſchaftlichen Ausſchuſſe ausnahmslos für die ggrariſche
Forderung des Doppeltarifs geſtimmt obwohl über dieſe Frage
inerhalb des Centralverbandes die Meinnngen getheilt waren
Das Agrarierthum aber dem von Tag zu Tag mehr um

die Durchſetzung ſeiner Zollwünſche bangt wirbt ſich noch
ſehr viel ſeltſamere Bundesgenoſſen an Man eriuuert ſich
mit welcher tiefen Erbitternng in der Preſſe wie im Reichstage

die wirthſchafts

dieſer Syndikate und uamentlich das Shſtem der Produktions
verminderung um die Preiſe hochzuhalten als nmnerhörte
Ansbenkung des Volkes als ſchamlofer Kohlenwucher
bezeichnet Gegen die Eiſenbahnverwaltung wurden die
ſchärfſten Augriffe erhoben weil ſie das Treiben der Svndikate
durch Anfrechterhaltung der Ausnahmetarife für den Kohlen
export unterſtütze und die Dentſche Tagesztg warf ſich mit
Feuereifer ſür die Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues ins
Zeng damit endlich der Allgemeinheit wieder der Antheil an
dem Gewinne aus Erdſchätzen geſichert werde der ihr der
Natur der Sache nach gebührt und der ihr nur durch die
Außerachtlaſſung der oberſten wirthſchaftlichen Pflichten des
Staates entzogen iſt Seildem iſt man ganz anderen Simes
geworden Man geht ulcht nur ſchweigend über die fort
geſetzten Erhöhungen der Produktionseinſchränkung die ſoeben
auf 25 Prozent geſteigert worden iſt hinweg ſondern vie

D Tagesztg begeiſtert ſich ſogar für einen Eingangszoll auf
ausländiſche Steinkohlen Sie übernimmt uämlich einen
Artikel der D Volksw Korr in welchem unter dem
Ausdrücke des Bedauerns daß auch die Steinkohle zu deu
jenigen Artikeln gehöre deren Zollfreiheit durch die Handels
verträge gebunden iſt die Einſtellung eines Eingangs
zolls für Steinkohlen und Koks in dem neuen Zolltarife
einpfohlen wird Dieſer Vorſchlag wird allerdings als eine
Kampfmaßregel gegen England begründet Weil England um
die ſüdafrikaniſchen Kriegskoſten aufzubringen ſich veranlaßt
geſehen hat durch einen Ausgangszoll ſeine Kohlenansfuhr zu
erſchweren wodurch die Preistreibereien der deutſchen Syndikate
erleichtert werden ſoll Deutſchland durch einen Eingangszoll
den Jnlandsmarkt ganz der Willkür der deutſchen Kohlen
produzenten ausliefern Die Sache iſt fanſtdicker Unſinn
aber das verſchlägt dem Bündlerblatte nichts Wenn die
Bergwerksbeſitzer für erhöhte Agrarzölle eintreten wollen dann
hilft der Bund der Landwirthe ihnen bereitwillig Kohlen
net zu treiben Es geht doch nichts über Prinzipien
feſtigkeit

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat an Stelle des verſtorbenen Geheimen

Ober Bergraths Dr Hauchekorne den Geheimen Bergrath Pr
Schmeißer in Berlin und an Stelle des verſtorbenen Landes
hanpimanns von Roeder den Hofbeſitzer Niebuhr in Nedder
hnde bei Verden zu Mitgliedern des durch Erlaß vom 28 Fe
bruar 1892 eingeſetzten Ausſchuſſes zur Unterſuchung der Waffer
verhältniſſe in den der Ueberſchwemmungsgefahr beſonders aus
geſetzten Flußgebieten ernannt

Der Großberzog und die Großherzogin von
Baden reiſten geſtern abend 8 von Kiel nach Karlsruhe
ab Der Kaiſer geleitete das großherzogliche Paar zum
Bahuhofe

Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der Nieder
lande reiſten nach zweikägigem Beſuch am Oldenburger Hofe
geſtern mittag nach Schloß Het Loo zurück

Politiſches

Nachricht der Diſch Jnduſtrieztg daß die verbündeten Negle
rungen vorausſichtlich unter Abſtandnahme von der Einführung
eines Doppeltarlſs für Roggen einen Zollſatz von 5 ſäür

Weizen einen ſolchen von 6 M dem Reichstage vorſchlagen
werden ſchreibt die Krenzztg Wenn es wirklich dahin
kommen ſollte daß wir einen Einheitstarif mit 5 M Roggenzon
erhalten ſo hat das für die Landwirthſchaft ſo ziemlich die näm
liche Wirkung wie wenn der alte Zolltarif aufrecht erhalten
würde Dabei würde eine Feſtſetzung des Roggenzolls auf 5 M
eine Erhöhung des gegenwärtigen Zolls von 50 M um nicht
weniger als 43 Proz bedeuten Wie die Allg Schiſfahrtsztg
aus durchaus zuverläſſiger wohlunterrichteter Quelle erfahren
haben will ſind die Mittheilungen der Diſch Jndnſtrieztg über
die Ergebniſſe der Zollkonferenz im großen und ganzen zutreffend
abgeſehen von der Behauptung der Sechsmarkzoll für
Weizen werde wohl zur Wirklichkeit werden Der Gewährs
mann der Allg Schiffahrtsztg verſichert auf das Veſtimmteſte
daß eine Zollerhöhnng für Getreide im autonomen Tarif über
fünf Mark hinaus von den an der Konferenz betheiligten Re
gierungen nicht beabſichtigt werde Der Reichskanzler ſei
zwar anfangs ſeiner im Reichstage abgegebenen Erklärung
über den angemeſſenen und geſicherten Zollſchutz gemäß
für eine höhere Normirung eingetreten habe aber den
triſtlgen Gründen der Vertreter mehrerer Bundesſtaaten gegen
über ſeine Forderung nicht aufrecht erhalten können
Auch der Kaiſer habe ſich derſelben einwandsfreien Quelle
zufolge ſehr energiſch gegen eine Berückſichtigung der agrariſchen
Forderungen ausgeſprochen

Wo iſt der deutſche Botſchafter Fürſt Philipp
Enlenburg ſo fragt die Voſſ Ztg und knüpft daran
folgende Betrachlung Schon vor einiger Zeit hat die Preſſe
die wunderliche Thatſache verzeichnet daß Fürſt Eulenburg
während der wichtigſten Vorgänge die ſich in Wien abſpielten
für nützlich hielt in Süddentſchland herumzureifen Potentaten
der Donaureiche weilten in der öſterreichiſchen Hauptſtadt um
mit der dortigen Regierung volitiſche Verhandlungen zu pflegen
der deutſche Votſchafter aber glanbt daß er dabef in Wien über
flüſſig ſei Jetzt ift der Großherzog von Sachſeu Weimar dort
geweſen und wiederum war Fürſt Eulenburg abweſend Es
muß ja als Zeichen von Beſcheidenheit angeſehen werden daß
Fürſt Eulenburg als gleichgiltig anſieht ob er ſelbſt die Be
fugniſſe des Botſchafters übernimmt oder ein Legationsrath ihn
vertritt Aber wenn ein Botſchafter es für geſtattet hält von
den zwölf Monaten eines Jahres neun fern von feinem
Amtsſitze zuzubringen ſo iſt vielleicht die Frage berechtigt
ob er da nicht beſſer ſeinen Platz einem Manne überläßt der
mehr Zeit als der Dichter des Sanges an Aegir den Amts
geſchäften zu widmen in der Lage iſt Was den Fürſten Eulen
burg fortwährend nöthigt ſie zu verlaſſen iſt der Oeffentlichkeit
nicht bekannt Es ſcheint jedenfalls nach ſeiner Zeiteintheilung
daß er ſich nur für einen deutſchen Botſchafter im Nebenamt
hält Auf die offiziöſe Erwiderung ſind wir geſpannt

Zur Frage der Wiederbeſetzung des Ober
präſidiums der Provinz Oſtpreußen wird der Nati
Korreſp aus der letzteren geſchrieben Krelſe welche dem
Grafen Dönhoff Friedrichſtein naheſtehen möchten bezweifeln

von agrariſcher Seite gegen die Kohlenſyudikate zu Felde
gezogen wurde Damals wurde die Geſchäſtsgebahrung

Nachdruck verboten

Die Kunſtansſtellnng in Dresden
II

Das Wort Heimalhskunſt ſpielt in den neueren Kunſt
debakten eine große Rolle es giebt gebildete und kunſiſinnige
Männer die damit das Ziel und die Aufgabe unſerer Kunſt
überhaupt umſchreiben möchten Nun iſt ſo viel richtig daß
Koch jede große und geſunde Kunſt im Heimalhsboden wurzelte
Jn unſerer älteren Malerei können wir die Kölner die
fränkiſche die ſchwäbiſche die niederdentſche Schule nach ihrem
Temperament nach der Landſchaftsdarſtellung der Menſchen
ildung der Technit ſcharf voneinander unterſcheiden Wir

kennen die beſonderen Merkmale jeder der zahlreichen
Ugliemſchen Schulen und verſtehen ihren Zuſammenhang mit
den örtlichen Jntereſſen Ueberlieferungen imd Menſchen es
iſt dieſe Kenntniß bekanntlich eines der wichtigſten ſtilkritiſchen
Hſsmittel und es iſt ein beſonderes Verguügen die Wand
ngen zu beobgchten die die Kunſt eines Malers durchmacht

wenn er ſeine Wirkungsſtälte wechſelt Blicken wir unn aber
auf die heimath künſtleriſchen Elemente der Gegenwart wie ſie

Dieſe Ausſtellung überblicken läßt ſo begegnet uns ſogleich
n Bedenken daß gerade an dem Hauptorte deutſcher Kimſt
n München von einem einheitlichen Heimathscharakter nichts

zu beuerken iſt Da wogt und gährt alles wirr durcheinander
Anlehnnng an die örtliche Landſchaft iſt nur bei einzelnen

wagen oder Künſtlern wahrzunehmen und was noch
e er iſt es fehlt der einheitliche Zug der die Be

an agen der Münchener Künſtlerſchaft bei all ihrer Mannig
Meit einigte und ſie neben allen anderen vielleicht vor

et mterſchiede und anszeichnete München iſt ſo in Wahr
erutgcht eigentlich eine Kunſiſtadt die eine geſchloſſene Kunſt
gehe wie Athen Florenz Venedig Nüruberg ſondern ein

alliges Künſtlerlager eine Art rieſiger Künſtlerherberge
wößt r eine Schulnng eine Organiſation eine plan
kann Zuſammenfaſſing der reichlich vorhandenen Kräfte
kinſt verſucht wird und was das für unſere Heimalhs
ine bedeutet ergiebt ſich daraus daß wir in

dringen immerhin was Anregnugen Muth zum Vor
müſſen und Fülle der Talente betrifft unſer Florenz ſehen
ar Nun ſehen wir allerdings daß die Maler von StnttV hier Karlsrube vielfach die ſchwäbiſche Landſchaft die

vie cher die Flach und Hügellandſchaft Sachſens die Worps

Von einer Erhöhung des Noggenzolls von 50 auf
5 M iſt die Kreuzztg noch keineswegs befriedigt Zu der

Haidegebiets darſtellen Doch abgeſehen von den Vorzügen
und Mängeln dieſer Darſtellungen kann hierin keineswegs
die Erfüllung des Jdeals der Heimathskunſt ſondern unr ein
Anfang dazu erblickt werden Bei den alten Meiſtern bei
Lionardo Tizian Dürer ſpielt wohl die Erfaſſung und
Charakteriſtik der heimathlichen Nakur eine wichtige Rolle
ihr Hanptaugenmerk aber blieb doch immer das Studium des
Menſchen und zwar bemühten ſie ſich den Menſchen ihrer
Heimath in ſeiner ganzen Beſonderheit genan kennen zu lernen
und darzuſtellen aber immer mit dem Ziele darans eine
Keunlniß vom Menſchen überhanpt eine Vorſtellung allgemeiner
Menſchlichkeit ja ein neues Jdeal von Menſchenthum zu ge
winnen Jn der Florentiniſchen Kiuſt kann man das m E
nirgends klarer beobachten als in Ghirlandajo s berühmten
Fresken in S Maria Novella in denen das allerbeſtimmteſte
Florentiner Leben zugleich doch aber wieder ein Menſchen und
Lebensidegl vor ums hintritt das die Kraft und die Beſtimmung
hatte den Geiſt der Menſchheit zu bereichern und in ihm fort
zuwirken So liegt in echter und geſunder Heimathskunſt doch
zugleich ſchon wieder der Keim zur Ueberwindung des eng
Heimalhlichen ſie gleicht dem Baume der in der nährenden
Erde ſeine Wurzeln hat mit ſeinem Gipfel aber weit über
das Land hinansſchaut

Bei unſeren Künſtlern aber ſcheint faſt eine Schen vor dem
Studinm des Menſchen zu herrſchen Die Anfätze dazu ſind
recht ſpärlich man könnte an Maler wie den Worpsweder
Mackenſen wie Schaper in Hamburg den Grafen Kalck
renth und ähnliche denken Doch ſie beſchränken ſich faſt durch
weg auf die nüchterne Wirklichkeitsdarſtellung halten ſich mit
Vorliebe an das Beſonbere des Schlages und des Jndivid uns
und laſſen uns die Andentung oder Klarſtellung der Be
ziehnng und des Verhältniſſes dieſer Sonderindividuen zum
Menſchen überhaupt und nnſerer bisherigen Kenntniß von ihm
das Streben eine allgemeine Form ein Jdegl zu finden ver
miſſen Es befinden ſich in der ganzen großen Ausſtellung
nur wenige Bilder die in dieſer Hinſicht Beachtung vex
dienen einige davon mögen an dieſer Stelle beſprochen
werden

Raffael Schuſter Woldan in München den man aus einem
der vorzüglichen Künſtlerhefte der Hanſſtängl ſchen Kunſt
unſerer Zeit in ſeinem bisherigen Schaffen ſehr gut kennen
lernen kann e Bild Odi profanum vulgus et arceoausgeſtellt einer Anhöhe d man drei Menſchen ver

er die ernſte Natur des nordweſtdentſchen Moor und einigt eine anmnthige modern gekleidete Dame blickt anf ein

ob er auf einen Ankrag das Oberpräſidium zu übernehnuren
gern eingehen würde Er kennt ſeine auf anderem wirthſchaft

läſſig gelagertes nackles Weib das träumend in die Saiten
euter Harſe greift während hinter den beiden ein ſtattlicher
Küraſſieroffizier ins Land hinausſchaut Hier ſollte der
Künſtler erſichtlich eine Geſellſchaft von Adelsmenſchen darſtellen
ein erhöhtes Leben das die Gewöhnlichkeit hinter ſich läßt umd
voller Harmonie und Schönbeit iſt Die Aufgabe iſt alſo die
gleiche die ſich Venedigs Kunſt geſtellt hat und die Giorgione
und Tizian Palma veechio und Vereneſe ſo glänzend für ihre
Zeit gelöſt haben Darin liegt für mich die eigenlliche Be
deutung des Bildes daß ein Künſller hier wieder ein Lebens
ideal aufſtellt daß er ſeine Phantaſie mit der Frage höherer
Lebensſormen beſchäftigt denn ich bin allerdings der Meinung
daß die Kunſt zu der großen Frage Wie ſollen wir leben
weſeulliches vielleicht das weſentlichſte beizukragen hat indem
ſie uns die Augen für die Welt öſffnet und uns ein Geſchlecht
von Menſchen vorſührt dem wir nus gedrängt fühlen
nachzueifern Das Großartige jener venezianiſchen Exiſtenz
bilder liegt unn vor allem in der Konſequenz mil
der alle Dinge in den Dienſt der höheren Exiſtenz ge
ſtellt ſind Die Blumen des Gartens und die Thiere des
Hanſes der murmelnde Bach und der plätlſchernde Brunnen
die Architektur und der Glanz der Gewänder ſie alle
tragen zur BVerſchönerung des Lebens bei dienen der Ansbildung
einer böheren Lebensſorm und halten ſelbſt wieder durch ſie
eine höhere Bedentung Meunſch Kunſt und Natur bilben eine
großartige innige Einheit und ſelbſt der köſtliche koloriſtiſche
Zuſammenklang des Körpers und des Lakens auf dem Tizians
berühmte Florenliniſche Venns duht trägt dazu kei in uns die
Vorſtellung des höchſtentwickelten feinſten Gennßlebens wachzu
rufen Dieſe innere Einbeit in der zugleich die Glaubwürdigkeit einer ſolchen ideglen Darſtellung beſchloſſen liegt vrniie

ich in Schuſter Woldan s Bilde Hier iſt der Raum ver
ſchwommen gebildet die Beziehungen der Menſchen unter
einander ſind locker und gleichgiltig als ob ſich dieſe Adels
menſchen im Grunde wenig zu ſagen hätten und man hat
mehr den Eindruck einer reichen Geſellſchaft die anf einer
Landpartie Raſt hält und möglichſt für fern vom Pöbel
ſein will als den eines hochentwickelten Daſeins in dem alle
Kräfte frei ſpielen Dies läßt an der Kraft und an der Tieſe
des Jdegls des Künſtlers zweiſeln Unter allen jüngeren
Malern die ich kenne wirkt doch keiner in dieſer Hinſicht ſo
überzeugend als Ludwig von Hofmann obwohl er a

eichmäßig iſt und ſeine jüngſte Enlwicklung BKa a s den reiuen ſtillen Mädchen und Jüuglings



politiſchen Standpunkt ſtehenden Staats und Parleigenoſſen
viel zu gut um nicht zu glanben daß ſie ihm das Leben als
Oberpräſident nicht gerade erleichtern würden ſelbſt wenn ſie
es könnten Außerdem aber wird vlelfach geltend gemacht und
mit Erfahrungen die in anderen Provinzen geſammelt werden
konnten begründet daß es ſich nicht empfehle eine Perſönlich
keit als erſten Beamten an die Spitze der Provinz zu ſtellen
de in dieſer ſelbſt hervorragend begütert iſt

Volkswirthſchaftliches
e Die Berathungen des Börſen Ausſchuſſes wurden

geſtern nach ſiebenſlündigen Verhandlungen beendet Es
wurde zunächſt ein Antrag Kaempf angenommen das Gntachten
dahin zu erſtatten daß in erſter Linſe die Aufhebung des
Terminregiſters erſtrebt werden muß daß mindeſtens aber
abgeſehen von den in der Vorlage enthaltenen Vorſchlägen die
Beſtellung von Depots und die Abgabe von Anerkenntniſſen
ohne Fritv ſagen ſür rechtsunwirkſam zu erklären ſind Für
den Fall daß dieſe Vorſchläge vom Bundesrathe abgelehnt
werden hat ſich der Börſenausſchuß mit der Vorlage unter ver
ſchiedenen Abänderungen einverſtanden erklärt Es wurde be
ſchloſſen daß den Differenzeinwand nicht nur nicht er
heben dürfen die welche bernfsmäßig ſondern auch die welche

ewohnheltsmäßig ſolche Geſchäfte betreiben Die Depots ſollen
ür derartige Geſchäfte haften ſofern ſie als Sicherheit für der

artige Geſchäfte gegeben ſind Die Präkluſivfriſt von ſechs
Monaten wurde dahin erweitert daß auch eine Friſt von ſechs
Monaten für die Anerkenntniß ſtatthaft iſt Ferner hat ſich der
Ausſchuß dahin ausgeſprochen daß das Verbot des Termin
andels ws er aufgehoben werden ſoll in Antheilen von
ergwerken von See von Getreide undMühlenfabrikaten Sollte dies abgelehnt werden ſo müſſe eine

authentiſche Deklaration des Geſetzes dahin gegeben werden daß
die gegenwärtige Rechtsunſicherheit aufhört und daß nur aus
geſprochen wird daß der Terminhandel in dieſen Geſchäſten
verboten ſei unbeſchadet ihrer Rechtsgiltigkelt Für den Fall
daß der Bundesrath ſich damit nicht einverſtanden erklären ſollte
hat der Börſenausſchuß einſtimmig auf Antrag des Herrn Gamp
beſchloſſen

Zur Beſeitigung der aus der Unſicherhelt über die Rechts
verbindlichkeit abgeſchloſſenen Zeitgeſchäfte entſtehenden Nach
thelle erſcheint es wünſchenswerth die Zeit innerhalb welcher
börſenmäßige Termingeſchäfte auf Grund des S 66 des Börſen
geſetzes oder auf Grund des S 50 des Börſengeſetzes in Ver
bindung mit 8 764 des Bürgerlichen Geſetzbuches angefochten
werden dürfen entſprechend zu ermäßigen

Nachdem durch den 8 762 des Bürgerlichen Geſetzbuches ſelbſt
bei Spiel und Wette die Rückforderung geleiſteter Zahlungen
ausgeſchloſſen iſt erſcheint es gerechtfertigt bei den nach g 50
des Börſengeſetzes verbotenen Geſchäften dieſe Rückforderung
ebenfalls auszuſchließen Schließlich wurde ein Unterausſchuß
beſtehend aus den Herren Herz Frentzel Kaempf Gamp und
Graf Arnim eingeſetzt um in dem Gutachten die Meinungen
der Mehrheit und der Minderheit zum Ausdruck zu bringen

Heer und Flotte
Jn Gegenwart des Kaiſers und des badiſchen Groß

derzogs fand geſtern nachmittag 42 Uhr in Kiel der Stapel
lauf des auf der dortigen Germaniawerſt erbauten Linien

chifſfs E und ſeine Taufe auf den Namen Zähringen
ſtatt Ferner wohnten dieſem feierlichen Akle außer dem Prinzen
und der Prinzeſſin Heinrich noch bei die Vicegdmirale
v Köſter v Seckendorff und Staatsſekretär v Tirpitz
der Oberpräſident von Schleswig Holſtein v Köller der
badiſche Bevollmächtigte zum Bundesrath v Jagemann
das Offiziercorrs der Garniſon Kiel Oberbürgermeiſter
Fuß der Reltor der Univerſität ferner die Offiziere
des im Kieler Hafen liegenden braſilianiſchen Panzerſchiffes
Marſchall Floriano des ruſſiſchen Kreuzers Askold unddes türkiſchen Panzerſchiffes Aſſar i Tewfik Die Ehren

wache nahm neben der Tanfkanzel Auſſtellung Für die
Herrſchaften war an der Bootsanlegeſtelle guf der Werſt eine
Ehrenpforte errichtet Unter den Hochrufen der Verſammelten
erſchienen mit dem Verkehrsboote die Fürſtlichkeiten am
Landungsplatz vom Staatsſekretär Viceadmiral v Tirpitz und
Geheimrath Krupp empfangen und zur Teufkanzel geführt Der
Kaiſer der Admiralsuniform trug führte die Groß
herzogin der Großherzog in der Uniform des See
bataillons die Prinzeſſin Heinrich Jhnen ſchloſſen ſich
Prinz Heinrich das Hauptquartier des Kaiſers die Kabinetscheſs
und die Damen und Herren der Umgebungen an Unter den
Honneurs der Ehrencompagnie betraten die Herrſchaften die

maßen laultete
Eurer Kalſerllchen und Königlichen Majeſtät bringen wir

vereint unſeren wärmſten Dank dar für die erhebende Auf
gabe welche Allerhöchſtdieſelben uns für den heutigen Tag an
vertraut haben Wir erkennen in dieſer freundlichen und
Etage Abſicht einen erneuten Beweis der Geſühle welche

ure Majeſtät den engen Familienbezichungen widmen die
unſere beiden Häuſer verbinden Wir erkennen aber auch die
hohe Bedentung welche in dem heutigen Tanfakt für unſer
P und Land enthalten iſt durch den Namen welchen Eure

ajeſtät für das Linlenſchiff E gewählt haben Der Name
Zähringen verbindet ſich nunmehr noch enger mit den großen
Jntereſſen welche die deutſche Flotte beſtimmt iſt zu ſchützen
und zu wahren Ein alter Name führt uns ſtets in das Reich
der Vergangenheit und da finden wir denn auch Bilder für
den Vergleich mit den Aufgaben der Gegenwart oſt auch Vor
bilder für die Entwicklung der Macht und der Stärke großer
Neiche Wir finden dabei immer die große Thatſache be
gründet daß eine mächtige Flotte der kräftigſte Schutz für das
Gedeihen und das Blühen großer Reiche iſt Das führt
uns zu einem Rücdkblick in die Geſchichte der deutſchen
Natlon lehrt uns aber auch wie der Mangelan Macht und Stärle ein großes Volk zu
ſchweren Kämpfen nöthigt um ſein Wohl und Gedeihen vor
bleibendem Schaden zu wahren Jm Jahre 1848 war es mir
vergönnt an dem Kriege in Schleswig Holſtein theilzunehmen
und damit an den erſten Beſtrebungen Deutſchland zu feſterer
Einigung zu führen Damals entbehrten wir des Schutzes
zur See aber dieſer Mangel weckte auch den Willen einen
Schutz zu ſchaffen Wir alle wiſſen welche Zeit verging bis
die nationale Einigung erkämpft war wir wiſſen aber anch
daß dieſe Einigung nur möglich wurde mit und durch eine
Perſönlichkeit wie unſer großer Kaiſer Wilhelm es geweſen
iſt Der Begründer des Deutſchen Reiches war auch der
Schöpfer der deutſchen Flotte Anf dieſer Grundlage ver
danken wir die mächtige Fortentwicklung dieſes unentbehr
lichen Machtverhältniſſes der raſtloſen Fürſorge Eurer Kalſer
lichen Majeſtät Möchte es Eurer Majeſtät auch vergönnt
ſein dieſe ſtetige Machtentfaltung zu voller Stärke durch
zuführen ſo wird für das Deutſche Reich daraus eine
Blüthe des Handels und Verkehrs zu erwarten ſein welche
die Nation zu den Höhen kräfligſten Lebens erhebt Das
bedeutet dann eine Feſtigung friedlicher Zuſtände und den
friedlichen Austauſch gleicher Jntereſſen mit den großen
Nationen civiliſirter Länder Dem Linienſchiff Zädringen
aber wünſche ich einen erſolgreichen Schutz der Nordküſte des
Deutſchen Reiches ſo wie es dem Geſchlecht der Zähringer
von jeher beſchieden war im Südweſten Deutſchlands die
Wacht am Rhein zu halten Der heute von der Tochter Kaiſer
Wilhelm s des Großen vollzogene Taufakt gereiche dem Schiff
Zähringen und ſeiner Beſatzung zu bleibendem Ruhme

Angeſichts dieſes großen Kriegsſchiffes erſchalle zum erſtenmal
der Ruf Seine Majeſtät der Kaiſer Hurrah

Die Taufende der Anweſenden ſtimmten in den Ruf ein und
die Muſik ſpielte die Nationalhynne Nunmehr trat die Groß
herzogin von Baden vor ſprach Anuf Allerhöchſten Befehl
des Kaiſers und Königs taufe ich dich mit dem Namen
Zähringen und zerſchellte eine Flaſche Champagner am BVug

des Schiffes Unter dem Donner der Geſchütze glitt
einige Minuten ſpäter das neue Linienſchiff in die Fluth
Nach dem Stapellauf ließ ſich der Kaiſer eine große Anzahl
von Beamten der Werſt vorſtellen und nahm ſodann militäriſche
Meldungen entgegen Während der Rückfahrt des Kaiſers zur

Hohenzollern ſtanden ſämmtliche Mannſchaften der anweſenden
deutſchen und fremden Schiffe in Parade während die Schiffs
kapellen den holländiſchen Ehrenmarſch ſpielten Gegen 7 Uhr
abends fſubr der Kaiſer mit der blauen Rudergig nach dem
braſillaniſchen Kreuzer WMarſchall Floriano deſſen
Kommandant den Kaiſer am Fallreep empfing und an Bord
geleltete Jm Großtop des Schiffes wurde die Kalſerſtandarte

gebißt Die Schiffskapelle intonirte die Nationalhymne Der
Kaiſer verwellte etwa eine halbe Stunde an Bord und begab
ſich hleranf ins Schloß wo ſpäter Familientafel ſtattfand

Koloniales
Der Reichsanz veröfſentlicht die Einberufung des

Kolonialraths zum 27 Juni
Verſammlungen und Kongreſſe

Der in Leipzig tagende interngationg le Verleger
kongreß beſchlioß eine Denkſchriſt in franzöſiſcher Sprache
herzuſtellen auf Grund der Ausführungen Otto Mühlbrecht s

Touſkanzel Der Großherzog hlelt die Taufrede die ſolgenoer über die Stellung Hollands zu einem Litterag
mit Deutſchland bezw zur Berner Köonvention tra
Grund der Verhandlungen und Beſchlüſſe des Kongreſſeg a
Denkſchrift ſoll an das Bureau der Berner Konvention v Dieſe
zur Wiedergabe in deſſen Organ Droit anteur ſowſe Bern
Regierungen der Konventionsſtagten und anderer gen die
geſandt werden Die natlonalen Vereine ſollen Schritt alen
um die Zollpflichtigkeit von Büchern aufzut hun
bezw zu verhindern Der Kongreß ſprach ferner verſhienen
Wünſche aus zur Anſtrebung gemeinſamer Normen a edene
internationalen Muſikallenhandel insbeſondere im den
auf den Ladenpreis und das Rabattſyſtem und wünſcht hie
Landesgeſetze und internationale Verträge den ürdetrtd
rechtsſchutz auszudebnen auf die Inhaber des Vergr
fältigungsrechts gegen die Fabrikanten auswechſelbarer Chiner
Blätter uſw die geſchützie Muſikwerke zur Verwendung
mechaniſchen Muſikinſtrumenten wiedergeben 2 auſ

e

Ausland
Die Wirren in Ching

Der chineſiſche Prinz Tſchin reiſt mit Genehmigung de
deutſchen Geſandten am 13 Juni von Peking nach Dentſ
land ab um Kaiſer Wilhelm das Bedaueru des chineſiſchen
Hoſes über die Ermordung des Herrn von Ketteler aus
zudrücken Jn ſeiner Begleitung werden ſich befinden
Changyenmoo der Chef der Bergbaubetrliebe der Direktor der
Nordbahnen General Yinchang der viele Jahre in Deutſchland
und Oeſterreich ſtudirt hat und Dr Maichſienchien ein Schüler
des engliſchen Arztes Dr Mackenge

Wegen der 800 Mann und einer Batterie deutſcher Beſotzung
in Shanghai können ſich die Engländer nicht ſo leicht be
ruhigen Die letzte Mittheilung die der Unterſtaatsſekretär
Lord Cranborne im Unterhauſe über die Abſicht Deutſch
land s machte in Shanghai eine ſtändige Garniſon
zu halten hat in Londoner politiſchen und kommerziellen
Kreiſen großes Aufſehen hervorgerufen wobei dieſe militäriſche
Maßnahme Deutſchlands natürlich als eine Bedrohung des
britiſchen Einfluſſes im Yangtſe Thale und als ein Anzeichen
dafür aufgefaßt wird daß Deutſchland entſchloſſen ſſt
vom Handel in jener Gegend ſo viel als möglich an
ſich zu reißen Einige Zeitungen ſtoßen Ala
rufe aus andere erörtern die Angelegenheit in ruhigem
Tone Der Daily Telegraph ſtützt ſich auf das deutſch
engliſche Abkommen vom 16 Oktober 1900 in dem das Blatt
eine dauernde Garantie des freien Handelsverkehrs erblickt
Man iſt auch mißvergnügt über die Antwort die Lord Cray
borne einer Deputation der vereinigten Handelskammern mit
Beziehung anf den britiſchen Handel in China gegeben hat und
der Gegenſtand wird demnächſt im Parlament zur Sprache ge
bracht werden Der Standard pflichtet in ſeiner Beſprechung
der dabei abgegebenen Erklärung Lord Cranborne s bei daß die
Förderung der Handelsintereſſen Großbritanniens dem Unter
nehmungsgeiſt ſeiner Kaufleute überlaſſen bleiben müſſe ſügt
aber hinzu daß dies nicht den Zweiſel darüber beſeitige oh
ſeitens der Regierung alles gethan werde um dem britiſchen
Handel ein angemeſſenes Feld zu ſichern und ob nicht andere
Mächte ſich exkluſive Jntereſfenſphären abgrenzen während
Großbritannien in edelmüthiger Weiſe die Handelspolitif
der offenen Thür verfolge

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Als engliſches Heldenſtück ſcheint Reuter nachſtehendes Be

gebniß anzuſehen ſonſt würde er s nicht jedenfalls in der
Abſicht die Niederlagen der letzten Zeit ein wenig zu verdunkeln

aus Prätoria nach London berichten Er meldet Sonntag
nacht verſuchten ſechs Buren die bei der Beſetzung von
Präloria den Neutralitätseid geleiſtet hatten aus der Stadt
zu entkommen um ſich den Kommandos anzuſchließen Sie
wurden von einer Patrouillle angerufen ſetzten jedoch ihre Flucht
fort einer von ihnen ſchoß und verwundete einen Soldaten
Drei entkamen die andern drei jedoch wurden gefangen ge
nommen ſie wurden geſtern vor das Kriegsgericht geſtellt und
zum Tode durch Erſchießen verurtheilt an einem wurde
jugendlichen Alters wegen das Urtheil nicht vollſtreckt die andern
beiden wurden erſchoſſen So hauſen die Briten und
nennen das einem Lande das ſie gern an ſich reißen möchten

geſtalten die er uns tanzend badend wandelnd reitend vor
führt ſpricht in der That etwas Göttliches aus ihrem
unſchuldsvollen Daſein Seelengdel und der Eifer mit dem der
Künſtler fortgeſetzt bemüht iſt dieſe Züge immer einfacher und
reiner zum Ausdruck zu bringen zeügt für den Ernſt ſeiner
Phantaſie und die Klarheit ſeines Jdeals Bei ſolchen Eigen
ſchaften behält man doch unter allen Querſprüngen und Jrr
gängen des Künſtlers das Vertrauen daß ſein Streben nicht
fruchtlos bleiben ſondern ein ſchönes und nachwirkendes
Ergebniß haben wird

Ein anderes Werk das in dieſem Zuſammenhange zu
erwähnen iſt iſt das vielerörterte Gemälde von Guſtav Klimt
in Wien die Philoſophie Obwohl Herr Muther den
e Bannfluch der gänzlichen Unempfindlichkeit künſtleriſchen

erthen gegenüber wider die geſchleudert hat die von den
Meriten dieſes Bildes nicht hingeriſſen ſind ſo geſelle ich mich
doch dieſen rückſtändigen Ketzern zu Jch ſehe auf dem Bilde
eine Abbildung davon findet man in der Brückmann ſchen
Kunſt Jahrg I S 482 einen wolkigen grünlichen Nebel

aus dem halb dentlich ein an den Typus der Frauen Fernand
Khnopff s erinnernder Frauenkopf mit geſchloſſenen Augen auf
taucht Das iſt die Mittelpartie des Bildes die linke Seite
füllt ein Zug nackter Menſchen jedes Alters die dem Sternen
himmel entgegen emporſchweben bei einigen davon ſcheint
Verzweiflung oder tiefes Brüten angedentet Ueber gewiſſe
Einzelheiten der Darſtellung kann ich keine Auskunft geben
weil ich mir bei redlichſtem Bemühen nicht über ſie klar werden
konnte daß mit dem Sphinxkopſe die geheimnißvolle Natur
der Philoſophie mit jenen ſchwebenden Geſtalten ſo etwas wie
ihre erlöſende Macht gemeint iſt iſt verſtändlich Eine ganze
Reihe ernſter Bedenken die ſich dem Bilde gegenüber auf
drängen will ich hier unerörtert laſſen Die Kompoſition iſt
ſehr mangelhaft es fehlt ein beherrſchender Mittelpunkt von
dem das Ange ausgehen kann der den eigentlichen Kern
edanken der Darſtellung betont die Vertheiülnng der Dar
tellung über die Fläche iſt ungnsgeglichen die Beziehungen
wiſchen ihren einzelnen Elementen find mehr als locker Die
chwebenden Körper ſind zum Theil recht ſchlecht gezeichnet

der Ausdruck des Schwebens ſelbſt wiederholt verfehlt Die
Frage ob das Bild den an ein Deckengeinälde zu ſtellenden
Anforderungen entſpricht es iſt für die Wiener Univerſitäts
aula beſtimmt hat ſogar Herrn Muther ſtutzig gemacht

och wie geſagt das alles bleibe unerörtert und nin
darnach ſei gefragt was uns nnn der Künſtler eigent
lich über feinen Gegenſtand zu ſagen hat Er hat die
bequeme Form der landlänfigen verſchmäht und es
vroragezogen die Bedeutung der Philoſophie auf eigene Weiſe

auszudrücken die Selbftändigkeit dieſes Vorgehens ſoll
durchaus anerkannt werden Und da iſt denn alles was er
mitzutheilen weiß daß die Philoſophie geheimnißvoll iſt und
daß ſie die Menſchen emporhebt Die Beziehungen der
uralten Mutterwiſſenſchaft zu den anderen Wiſſenſchaſten zur
Kunſt und zur Religion ihre Macht das Völkerleben aufzu
rütteln die Geiſter zu entfeſſeln und die Banden zu löſen die
Seligkeiten und die Qualen die ſie dem Forſcher bringt
von all dieſen und vielen andexen in Betracht kommenden
Dingen war nicht eines dem Maler werthvoll genug um es in
ſeinem Bilde anzudenten Dann darf man wohl mit Fug
ſagen daß den Lehrern und Hörern einer dentſchen Hochſchule
nie eine größere Trivialität geboten worden iſt als dies Bild
und wenn da Muther ſeine Stärke in ſeinem Charakter als
myſtiſche Farbenviſion erblickt ſo meine ich daß dieſe Myſtik

nicht jene echte iſt die hinter tiefen Gedanken und Em
pfindungen gleich einem unendlichen Horizonte auftaucht ſondern
die falſche die ſo oft dazu dienen muß das Nichtige Flache
Werthloſe als reich gehaltvoll bedeutend erſcheinen zu laſſen
Die Frennde des Bildes berufen ſich auf das Urtheil der
Nachwelt nun ich glaube gerade an einem Werke wie dieſem
wird die Nachwelt erkennen daß mit der Bereicherung des
Farbenſinnes den wir unſeren modernen Malern verdanken
ein geradezu erſchreckeuder Kuliurſturz in anderer Beziehung
eine traurige geiſtige Verarmung Hand in Hand gegangen iſt
an der wir noch lange zu leiden haben werden Doch dies
Kapitel der neueſten Kunſtgeſchichte bleibt noch zu ſchreiben
man wird in ihm auch das hier wieder ausgeſtellte von
manchen Seiten als ein Meiſterwerk angeprieſene Triptychon
von Slevogt in München Der verlorene Sohn heran
ziehen ren das an geiſtiger Liederlichkeit allerdings ein

Untkum iſt
Jm ganzen erſcheint die deutſche Malerei auch auf dieſer

Ausſtellung im Stillſtande begriffen Allerdings bemerkt man
hier und da daß die Künſtler ſelbſt anfangen ſich über ihre
Situation klarer zu werden und Anknüpfung an die Tradition
ſuchen Beſonders hinſichtlich der Kompoſition So zeigt ſich
z B in der Elblandſchaft von Ulmer und dem Sommertag
von Friederici in Dresden das Beſtreben über die Studie zum
geſchloſſenen Bilde zur Darſtellung eines charalteriſtiſchen
Ganzen zu gelangen Aber gerade in ſolchen Fällen macht
ſich dann die Hilfloſigleit der Maler ihren Gedanken klar zu
formuliren und die Elemente zu erkennen die imſtande wären
ihn zu erläutern zu beleuchten zu variiren macht ſich die Un
fähigkeit zu unterſcheiden was ſie an einem Bilde durchaus

ſcharf gusdrücken müſſen was ſie nur anzudeuten brauchen
uſs empfindlichke geltend Da haben wir denn wieder den

Hulturſturz denn all das hat die deutſche Malerei des
19 Jahrhunderts in Perioden die man heute gering zu
ſchätzen pflegt ſchon einmal voll beſeſſen und beherrſcht Ein
allgemeiner Vergleich mit dem Auslande iſt hier nicht möglich
Denn ſo reich es auch in Dresden vertreten iſt ſo kann man
doch ſeine Produktion nicht weit genng überblicken und im
allgemeinen ſieht man auch in den ausländiſchen Kabinetten das
ſchon längere Zeit Bekannte die Nebel und Haidelandſchaften
der Schotten die fixe Handfertigkeit der Amerikauer den raſt
loſen esprit chercheur der Franzoſen Doch geben einige Er
ſcheinungen zu denken So Laermans aus Brüſſel der in
ſeinem Geleiſe Symbol des Lebens der Unterdrückten ganz
abgeſehen von der Symbolik des Bildes eine wuchtige und ge
ſchloſſene Darſtellung proletariſchen Lebens bietet und der
markige Spanier Zuloaga deſſen geiſtreiche Bilder uns gleich
ſam den Herzſchlog des Lebens ſeines Volkes fühlen laſſen
Dieſe Männer wiſſen was ſie wollen und ſie laſſen es 2
uns wiſſen ja ſie zeigen ein entſchiedenes Bedürfniß ne
mitzutheilen und das iſt der eigentliche Nerv ihrer Kunſt
Vergeſſen wir doch nie daß die Kunſt eines der großen
vielleicht das wichtigſte Verſtändigungsmittel iſt das r
Menſchheit gegeben iſt und daß wir nur da Jutereſſe ſafſen
wo wir einen Künſtler bemerken der den Dranug zeigt Tr
klar zu machen wer und was er iſt und welche Stellung
zu den uns bewegenden Fragen einnimmt Aus

Dem Kunſtgewerbe iſt ein großer Raum auf der h
ſtellung gegönnt Aber es iſt nicht möglich und würde ne
niemandem nutzen die hunderte und aber hunderte Die
dieſes Gebietes eingehend zu beſprechen Es ſteht nach m
vor im Zeichen des Probirens und Experimentirens m
Material Farbe und Form Manche gute Entdeckung
Erfindung iſt da gemacht worden daran aber fehlt s n
dieſe Erfindungen nun voll durchgearbeitet ausgebeutet rund
ihre letzten Konſequenzen verfolgt werden Es iſt im
immer die höchſte Entwicklung einer an ſich einfachen n
auf der die Blüthe eines Kunſthandwerks beruht an wer
an die Geſchichte der italieniſchen Majolika an die Amerik
die die Bedingungen eines Stuhles aufs vollſtändigſte ſtudie
an die Leiſtungen der Kopenhagener Porzellanmanufaklun Ar
auf der Verwerthung einiger ſchöner Farbenwirkungen wies
ſchluſſe an japaniſche Anregungen beruhen Auch hier r Zu
uns durchaus nicht an Talenten wohl aber an in 9
ſammenfaſſung und Schulung im Sinne einer gemieiliſe
und zielbewußten Arbeit im Dienſte der Kunſt

Dr Albert Dresduen
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tion bringen Wober wiſſen ſie daß die ſechs Buren zu Mi Jdie C ennando ihrer Landslente ſtoßen wollten Fannte nene Ankömmlinge ein
ſolche Leute erhalten Orden und EhrenzelſchenMund

ward in deſſen Begleitung ſich die Königin und Pri
beſfanden

allorenſtadt zu ſich nahmen Die Kellner eillen h
e der Gäſle zu befrledigen

Es herrſchte ein fröhllcher
Verkehr unter den Gäſten die unter den Klängen eher

a Konzertmuſik vielleicht die erſte Stärkung in der alten
in Vibvertheilte geſtern auf dem Paradeplatz der um die Wünſ in und her bler ein Vibelfeſt ſtalt das

um den Herren wurde

Provinzialnachrichten
K Onetz b Niemberg 10 Junl Bibelfeſt Geſib z ch tet Löuhatt der 52

mit einem Gottesdienſt eröffnet Der Feſipredigerd d irth völker des d d egend erfrenteSitten huarts in London 8000 Medaillen an Offiziere und des Ratdstellers dürſte nichts verſänn ab auch der Wirth ung des Ortes und deſſen Umgegend erfrente Das Feſt
e

ſchaften von den aus Südafrika zurückgekehrle
tun

buſſigiere aus Lord Roberts Stab und die
ruppen eine gutr den Dekorirten befinden ſich Lord Roberts Lord Milner

P arattachés die die engliſchen Truppen in Südafrika
an danken
iner von den leider noch immer erfolglos gebliebenen plato das Wort der ſeiner
ſuden Verſuchen den Buren zu Frieden und Ruhe zu ver

niſe m noch dazu ein großartiger wurde am Montag in Berlin
ruommen wo das Bureau der internationalen Burenliga
Verſammlung nach der Philbarmonie berufen hatte

heife

unle
eine
einen
gann

kurzen einleitenden Wort des Freiherrn v

bſte Kritlk abe ſchon dernie einen net genannt ſo werde
ar jedenſalls vollends hierzu das Recht haben

Zuſtimmung England habe diemiſche

n geben Wir erwarken, ſo ſchloß

ans Achtung vor der

folgende an das engliſche Parlament
Jn der Ueberzeugung daß auch ein ſehr großer Theil

des engliſch

haben Können letztgenannte Herren nicht für dieſe Prunkſaal betreten hatte und die Weber ſch

Dewet bei ſeinem Erſcheinen ſtürmiſch begrüßt ſeinen S
Vorlrag Paſtor Schowalder war wieder der Ueberſetzer
England und an ſeinen leitenden Männern übte der Redner die Ausſtellung von

deutſche Kaiſer wirthſchaft
er als daß
Stür S

e Ken ich mere Linebbaſte Pſuirufe er Krieg ſei n zu Ende und könne Halloren Hallenſer und HallunkenWe t Ende ſein Ohne das Wort Freihelt werde es keinen

er vonmopa keine milltäriſche Hilfe Nur den britiſchen Barbareien
jöge es ein Ende machen nicht aus Sympathie für uns ſondern
n Civiliſation und der Kultur Auf auch mit den Halloren
Vorſchlag des Freiherrn v Reibnitz wurde darauf einſtimmig gemacht hättendie Abſendung mehrerer Telegramme beſchloſſen darunter das t

elnung von Küche und Keller beizübringen

ernigerode der
e Geſellſchaft begrüßt vom Oberbürgermeiſter den feflli

klungen war Zunächſt ergriff

Geſellſchaft in
alledern We im eigenen Heim das er
rufen zu dürfen

lube bedeute Der R

gekrönt ſein möchten
man die Bewohner Halles

elte kennen lernen möge
behaupteten Halle

er hoffe aber
Es gebe zwar

beherberge dreierlei

Er hoffe daß man
möge

führung in Südafrika tief bedauert ſprechen wir die VBürgerſchaft ein herzüches Willkommen zu
Erwarlung aus daß die Beendigung des Krieges durch ein
Schiedsgericht baldigſt herbeigeführt werde Wir geben
zugleich die Verſicherung ab daß wir das engliſche Volk weit des Fürſten
höher achten werden wenn es auf dieſe Weiſe die Fehler einer Deulſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaſt beſtens für den liebens
irregeleiteten Regierung korrigirt als wenn es glaubt r Wig Man habe ſchon beim Einzug in
Intereſſe ſeines Anſehens die einmal begangenen Fehler bis dieſe Stadt einen überaus günſtigen Eindruck gewonnen überall

J habe man Fahnenſchmuck und fröhliche Geſichter geſehen Geradein Halle ſel ja vieles eng mit den Intereſſen der Landwirth
ſchaft verknüpft deshalb habe er es damals auch mit Freuden be
grüßt als für die 15 Wanderousſtellung und die Wander

bat begonnen verſammlung Halle gewählt wurde Er
des kunſtvollen

zu Ende durchzuſühren

Oeſterreich Nugarn
romantiſche Land BöhmenRitt insTer R iſt der SchlußſteinDieſe Kalſerreiſe

dem Lande wirthſchaftliche Vortheile wie z V in erſter Reihe
as Parund Waſſerſtraßen zu verſchaffen und dEiſenbahnen

machenjament arbeitsſfähig zu

nicht gänzlich Der Kaiſer wird ſich
Tallloſigkeit eines Bürgermeiſters Podlipny zu

iſt vernünftiger er räumt der deutſchen Sprache

am Empfange ein

r e rzönen Böhmerlande wird ſür einige Tage ruhen wenn auen nicht wieder über die vertretung ſo
p z züglicheaben der ihn auf ſeiner letzten Reiſe nach Prag nur tſchechiacteſe der nene Bürgermeiſter dieſer alten Stadt den wenn es dann doch ſein muß

un enſchen Bewohnern von Prag auch den rechtmäßigen Antlheilr Noch iſt der nationale Fricde ein Zukunſts

im würdigen Empfang dankte

Stolberg Wernigerode der im

angenehm berührt durch die

einen
Geſellſchaft die a in dem Un i öwären wenn iſange nicht möglich geweſennicht wiederum die Herren der Stadt

liebenswürdig geweſen wären das vor
Terrain hierzu zur Verfügung zu ſtellen

Nur ungern werde man darum wieder von Halle ſcheiden und
werde man unvergeßliche Erinnerungen an den Aufenthalt hier mitnehmen Der Redner

ſchloß mit einem Hoch auf die ſchöne Stadt Halle die ſtädtiſchen
Bebörden und Herrn Oberbürgermeiſter Stande als die Spitze

traum ein ſchönes romantiſches Land an deſſen Eingängen die dieſer BVehörden
eiſengepanzerten Ritter des Fendalismus Wache halten viel
leicht wird auch deren kulturfeindliche Macht einmal gebrochen

Noch lange mögen die Gäſte bei Konzert und fröhlicherUnterhaltung beiſammen geblieben ſein und hierbei l t
und dann kommen Deutſche und Tſchechen doch noch zu fried ventilirt baben ob der Wunſch des Herrn Oberbürgermeiſters daß
lichem Beleinanderſein

Als geſtern nachmittag der kaiſerliche Sonderzug auf dem
Bahnhofe in Prag einlief hielt der Bürgermeiſter Srb

den Kaiſer
Franz Joſef antwortete darauf zunächſt in czechlſcher Sprache
Der lebhaſte Wunſch nach langer Zeit wieder einmal inmitten

der treuen Bewohner dieſes Landes zu weilen führte mich in
Nie werde ich ermangeln

königlichen Hauptſtadt Heinrich von Preußen kurz nach 9 Uhr in H
welchen Fort 12 Uhr die Eröffnung der Ausſtellung zu vollziehen

herrliche Prag dank dem wird ſich dann ein Diner im Grand Hotel Bode anſchließen

Vegrüßungsrede in beiden Landesſprachen an

mein geliebtes Königreich Böhmen
wein lebhafſteſtes Jntereſſe meiner
Prag zuzuwenden nie werde ich überſehen
ſchritt und Auſſchwung das
aufrichtigen Bemühen ſelner Bewohner in den
Dezennien genommen hat
daſteſten Jntereſſes für die noch zu löſenden
Prags enlbot der Kaljer in deutſ

letzten

für die herzliche Begrüßung und die Verſicherung der Liebe und
Ergebenheit und gab ſeiner Ueberzeugun
Gefühle den Bewohnern der Haupiſtadt
rung des ganzen Landes gemeinſam ſeien Er ſchloß

Ausdruck daß dieſe
rag und der Bevölke

Möge
dieſe Stadt mächtig fortſchreiten auf der Bahn wirtbhſchaftlicher
und kultureller Entfaltung möge ſie allen Bewohnern ſtets ein
ſicherer Hort friedlichen Zuſammenlebens und gedeihlicher Ent
wicklung ſein Die Fahrt des Kaiſers zum Hradſchin glich einem
Trinmphzug

Ganz ohne Hader zwiſchen Deutſchen und Tſchechen iſt es
freilich kurz vor der Ankunſt des Landesherrn in Prag nicht ab
gegangen die Wiener Neue Fr Pr weiß dorther zu melden
Die Leſe und Redehalle Deutſcher Studenten ſchmückte an
läßlich des Beſuches des Kaiſers Franz Joſef ihr Vereinshaus
mit ſchwarzroth goldenen Fahnen Die tſchechiſche
ſchrie Herunter inlt den preußiſchen Fahnen

Menge
Einige

der Rudeſtörer kletterten auf Leitern hinauf und riſſen unter
Zuſtimmung der Tſchechen die Fahnen herab Die Statthalterei
erlicß hierauf ein Verbot der ſchwarzrothgoldenen Fahnen
Gegen dieſes Verbot ſoll heute beim Miniſlerpräſidenlen Be
chwerde erhoben werden
Der Ausſtand bei der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staats

eiſenbahngeſellſchaft in Reſſchitza gewinnt noch immer an
usdehnung

Ausſtändigen angeſchloſſen
delommen

Frankreich

Geſtern haben ſich ſämmtliche Gelbgießer den
Ruheſtörungen ſind nicht vor

Auf dem alten Pariſer Frledbofe Père ka Chalſe fand
geſtern die Enihüllung des Denkmals für den Miniſter Spuller
tatt wobei die Präſidenten des Senats und der Deputirten
amwer Fallièöres und Deſchanel ſowie der M

dräſident Waldeck Rouſſeau
n Die Republik und Frankreich feierten

Juli 1896 ſtarb war unter Gambetta Ronuvier

iniſter
die Verdienſte Spuller s

Spuller der am
Tirardd Coſimir Perier abwechſelnd Miniſter des Aeußeren und

lerrichtsminiſter

Je Artements wurde mit 49 Stimmen
8 ber gewählt

allt enſfielen 48 Stimmen
e

im Präſidenten des General raths des Seine
der Sozialiſt

auf den Gegenkandidaten den Natlonaliſten

Halle und Umgegend
h

Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft in Halle

dudi 0 b Halle 13 Junk
and wirthſchaftlichen Tage in Halle die bereits hunderte

uns Gäſten in die Mauern unſerer Sladt geführt haben und die
ſie te und an den folgenden Tagen noch ungezählte Gäſte

Mren werden haben geſtern abend in den Prunkgemächern
ofen Raibhauſes durch einen Begrüßungsabend ihre
lagiſt Einleitung geſunden Die Einladung hierzu war vom

die öaet aus ergangen der es als ſeine Aufgabe betrachtete
e 6 te im eigenen Heim willkommen zu d en und der nun

um h thunng halte eine überaus zahreiche Feſtgeſellſchaſt
Sämmtliche Räume und ſogar die

tage waren von 7 Uhr an buch er
nute

Sleeten zu können
eauf den z zweiten E

kten Platz gefüllt und dennoch trafen von

ſeine Geſicht das die Straßen

die Veranſtaltungen von ſchönem Wetter begleitet ſein mögen
auch wirklich in Erſüllung gehen wird Nun das fröhliche

der Stadt in ihrem reichen Fahnenſchmuck zeigen läßt der Himmel bis jetzt noch nicht ſehen indeſſen

ln wir a nis Pluvius W re und den
er den er der Fran Sonne vor da eſicht geknüpft hatrecht bald wieder lüſtet ket getnnpit gat

Wie bekannt trifft der Vertreter des Kaiſers Prinz Friedrich
alle ein um gegen

An dieſe

an dem außer dem Prinzen noch Fürſt Stolberg Wernigerode
Nach Verſicherung eng und Prinz Schoengich Carolalh der Oberpräſident von

ufgaben
er Sprache ſeinen Dank

Bötticher Oberbürgermeiſter Stande ſowie die Spitzen derMilitär und Civilbehörden theilnehmen werden ws

Zum Morde bei Sylbitz Da man wie bekannt
bei dem Ermordeten einen Zettel fand der nach Meerane hin
weiſt ſind dort von ſeiten der Polizeibehörde ſofort Erörterungen
angeſtellt worden Dieſe haben ergeben daß ein Mann Namens
E Moritz Fang hänel wohl in Meerane wohnt aber mit dem
Ermordeten nicht identiſch fein kann da Fanghänel der ſich
übrigens Fritzſche nennt gegenwärtig in Meerane arbeitet
Auch einen Schachtmeiſter Petzold giebt es dort derſelbe iſt an
den Waſſerleilungsarbeiten beſchäftigt Dieſen beiden Herren
und auch anderen Perſonen iſt nun die von der Stagatsanwalt
ſchaft nach Meerane geſandte Photographie vorgelegt worden
Alle Perſonen denen die Photographie zu Geſicht kam glauben
mit Beſtimmtheit den früher anf dem benachbarten Rittergut
Halnichen in Dienſten geweſenen J Staps zu erkennen Die
Behörde hat nun ſofort Recherchen angeſtelt deren Ergebniß
noch nicht bekannt iſt

e

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
l Per 12 Juni Zur Erlangung der Doktorwürde in

der Medizin und Chirurgie wird Herr Ernſt Fritſche
approb Arzt aus Altenburg A am Sonnabend den
15 d Mts mittags 12 Uhr in der Aula der hieſigen Friedrichs
Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Uebder Sandnhr
magen öffentlich vortragen

Der ordentl Profeſſor der Landwirthſchaft an der Unlver
ſität Gießen Alb Thaer bat mit Rückſicht auf ſein Alter
e ine Geſundheitsverhältniſſe um ſeine Penſivnirung nach
geſucht

T Der Oberbibliothekar Prof Zangemeiſter von der Univer
ſität Heidelberg wurde zum Direktor der Univerſitätsbiblio
thek in Bonn berufen

Die Feier des 450 jährigen Beſtehens der Unlver
fität G u würde geſtern in Anweſenheit von Vertretern
der bedeutendſten Unliverſitälen der Welt eröffnet

eennntnnnnnennee
Gerichtsverhandlungen

A Halberſtadt 11 Juni Am heutigen Tage wurde vom
Schwurgericht 1 die 21 jährige unverehelichte Dienſtmagd Emma
Niemalyer aus Annen bei Verden zuletzt in Aſchersleben
wohnhaft wegen verſuchten Todtſchlags ihres unehelichen
Kindes zu 3 Jahren Seſänguis und 5 Jahren Ehrverluſt
und 2 die 29jährige verehelichte Emilie Hoppe geb Kohlmeiſter
aus Laugenſtein jetzt in Aſchersleben wohnhaft wegen fahr
äſſigen Falſcheids zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Die noch für die folgenden Tage anberaumte Verhandlung wurde
bis zur Herbſtſitzung vertagt

w Havre 12 Juni Das Zuchtpolizeige richt verurtheilfe heute den Nationalſſten arfalt der am 26 Mai
hier mit einer Apfelſine nach dem Miiniſter Präſidenten
ort o niteas geworſen halte zu 2 Monaten Ge

nan

Gegen 9 Uhr begännen endlich die Begrüßungsfeierlichkeiten Jod 1auswärtigen ſuachdem Fürſt von Stolberg W t der ſpricht
ekorirten die in dem Saale des Quetzer Gaſihofes zahlrei

e Jubelouverture ver
Herr Oberbürgermeiſter Staude ſetzer und Lobredner der Vibel

reude Ausdruck gab die Landwirthſchafts ſprach über die Bibelverbreitung Jn ſeiner markigen
en Mauern Halles begrüßen und ihren Mit anſprache führte Sup e e ä auf drei Berge der Bibetſt illkommen entgegen d h e

Der Saal in dem wan ſich befinde und der anderen ganz beſonders erhebenNach ſonſt ernſten Beralbhungen zum an fich efinde un hehe
eibnitz be beſtimmt ſei ſei für die Stadt das was der Famillie die gute

edner wünſchte ſodann den Gäſten daßAn ſie ſich in Halle wohl fühlen und daß ihre Berathungen ſowie
beſten Erfolgen für die deutſche

au
nur von der auünſtigſten

böſe Zungen
Menſchen

Er wolle annehmen daßdie letzteren ausgeſtorben wären denn er ſei Optimiſt ſollte er
ſich aber doch täuſchen nun ſo wünſche er wenſgſtens daß die
Gäſte mit dieſen den Hallunken nicht in Berührung kommen
möchten ſondern nur mit den guten Hallenſern und vielleicht

die fich immer hübſch in unſerer Stadt
in Halle auch Erholungnden und daß das Weiter den Veranſtaltungen günſtig ſein

Mit der nochmaligen Verſicherung daß die Gäſte in
Holle ſicherlich gern geſehen werden rief Herr Oberbürger

en Volkes den Krieg und die Art der Krieg meiſter Stande der Verſammlung im Namen der Stadt und der

Webe der Stadt

Die Worte des Erſten der Stadt riefen lebhafte Bravorufe
hervor und fanden ihre ebenſo herzliche Entgegnung in der Rede

Namen der

t Kühle ſich nunLiebenswürdigkeit des EmGebäudes das Miniſterpräſident v Krerber errichtet hat um pfanges für den die Herren der Stadtvertretung die Räume
dieſes würdigen Hauſes geöffnet haben und er betrachte es als

vlelverſprechenden Anfang für die Veranſtaltungen der

pſychopalhiſcher Studien das Erkenntnißvermögen

Anſtalt
erſolgt

farrer Hennings Radegaſt erörterte an der Hand von Ev
feſſelnd den Satz Die Bibel hält was ſie ver

Jn der Nachfeler begrüßte der Ortspfarrer Richter
Erſchlenenen

ehrer Ueber
Diakonus Walter Zörbig

chluß

Pfarrer Dr ein childerte Luther als

dre Stellen und Abſchnitte derfelben die ſich über die

l Die Geſänge zwiſchen deneinzelnen Anſprachen wurden in muſtergiltiger Weiſe durch die
Schulkinder unter Leitung des Kantors Köhler ausgeführt
Eine in der Kirche und eine nach der Nachfeier veranſtaltete
Kollekte ergab den ſtattlichen Betrag von etwas über 50 M

Weißenfels 12 Juni Gewerbebank S chäden
durch Unwetter Lachsfang Die für den Siadi
und Landkreis Weißenfels begründete Gewerbebant wird
am I Juli ihre geſchäftliche Thätigkeit aufnehmen Die Mit

baben auf den Geſchäftsantheil 100 M einzuzahlen
urch das Unwetter am 2 Juni ſind einzelne Familien der

Orte Köckenitzſch Kaſekirchen und Beuditz Wethan in
eine äußerſt bedrängte Lage gerathen ſo daß dringende Hilſe
erwünſcht iſt weshalb auch die Pfarrer der betroffenen Ort
Hilfsrufe erlaſſen haben Fiſchermeiſter Guſtav Maudri
fing dieſer Tage einen Lachs in der Saale der das reſpeklable
Gewicht von 26 Pfund hatte Die Hauptfangzeit iſt vorüber
jetzt werden nur vereinzelte Exemplare gefangen

Wittenberg 12 Juni Die blamirte Jnnung Ein
hieſiger Kaufmann halte folgende Anzeige veröffentlicht Wie
viel Geld ging Jhnen verloren weil Sie Jhren bisherigen
Bedarf in Anzug und Paletotſtoffen bei einem Schneider nach
Muſterkollektionen kauften Sie wiſſen es nicht daß die eigent
lichen Preiſe um ca 3 Mark pro Meter erhöht ſind Es legt
in Jhrem Jntereſſe bei wiederkehrendem Bedarf mein reſch
aſſortirtes Lager in Augenſchein zu nehmen durch mein um
fangreiches Verſandtgeſchäft bin ich in der Lage die billigſten
Engrosprelſe ſtellen zu können uſw Auf Grund dieſes In
ſerates hatte die hieſige Schneider Jnnung den Kanſmann
wegen unlauteren Wettbewerbes verklagt Dieſer konnte
im heutigen Haupttermin nachweiſen daß er thatſächlich ein
reichaſſortirtes Lager und ein umfangreiches Verſandtgeſchäft
hat daß er thatſächlich gute Wagre gegen Engrospreiſe geliefert
hat und daß eine Reihe hieſiger Schneidermeiſter die Stoffe
um 3 Mark das Meter theurer verkauſt haben als ſie an die
Fabrik bezahlt haben Der Angeklagte wurde nicht allein
koſtenlos freigeſprochen ſondern es wurde ihm auch das
Vecht ertheilt das Urtheil auf Koſten der Schneider
Jnnung im hieſigen Tageblatt abdrucken zu laſſen

desHalberſtadt 12 Juni Zur Enthüllung
Nationaldenkmals für den Fürſten Bismarck in
Berlin hat der Kaiſer eine Ebrencompagnie vom
2 Garderegiment zu Fuß befohlen ſowie eine Abordnung
der Halberſtädter Küraſſiere deren Chef der Ali
reichskanzler war auch die geſammte Generalität wird der
Einweihung beiwohnen

Nordhauſen 12 Junk Zum Streik der Tabak
arbeiter erfährt heute die Nordh Zig daß zwiſchen den
Streikenden und den Firmen Grimm Triepel ſowie
Hendeß Schumann Jnbaber beider Firmen Herr Fabrik
beſitzer Otto Kruſe eine Einigung unter Erledigung der
Streitpunkte im weſentlichen nach den Beſchlüſſen des ſlädtiſchen
Einigungsamtes erfolgt iſt Die ausſtändigen Arbeiter werden
heute nachmittag in den beiden Fabriken nach faſt ſechswöchlgem
Ausſtand die Arbeit wieder beginnen

Elbingerode 11 Junk Zwei ſchwere Gewitter,
verbunden mit Hagel und heftigen Regengüſſen entluden ſich
geſtern nachmittag über der hieſigen Gegend Fünfmal hat es
in den umliegenden Wäldern eingeſchlagen obne zu zünden Jn
dem Forſtorte Apelhai wo gerade die Rinderherde weidete
hat der Blitz ein Rind der Wittwe Behrens von hier das in
unmittelbarer Nähe eines Baumes ſtand erſchlagen

Arnftadt 12 Juni Vom Blitz erſchlagen Bei dem
ſchweren Gewitter am Montag wurde aus dem vengschbarten
Reheſtedt ein 13jähriger Knabe Namens Emil Noth unweit
Reheſtedt vom Blitz getroffen und ſofort getödtet

Vermiſchtes
Der verhaftete Geheimſekretär Meder aus dem preußiſchen

Miniſterium des Jnnern der einer Anklage wegen Veruntrenung
amtlicher Gelder in Höhe von 8000 Urkundenfälſchung und
Betrugs entgegenſieht wird zur Zeit auf ſeinen Antrag auf
ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht Er giebt an daß er die
ihm zur Laſt gelegten Strafthaten im Zuſtande vöSiger geiſtiger
Unzurechnungsſähigkeit begangen habe Er behänptet infolge

über Recht
und Unrecht eingebüßt zu haben

Sternberg iſt am Mittwoch nachmittag aus dem Moabiter
Untexſuchungsgefängniß nach dem Zuchthaufe in der Lehrter
Straße zu Berlin unter Begleltung zweier Kriminalbeamten
übergeführt worden Die Beförderung erfolgte mittels einer
geſchloſſenen Droſchke zweiter Klaſſe Noch zuletzt hatte Slern
berg den Antrag geſtellt ihn bis zur Erledigung des noch
gegen ihn anhängigen Straſverfahrens im Unterfuchnngs
cfänguiß zu belaſſen Dieſer Antrag wurde indeſſen abgelehnt
ie Unterbringung Sternberg s im Berliner Zuchthans und

nicht wie urſprünglich geplant war in der Sonnenburger
iſt ans Anlaß des noch ſchwebenden Straſprozeſſes

Eine gefährliche Vorführung Ein von den Pocken be
fallenes Kind wurde wie das VBerl Tagebl erzählt Millwoch
vormittag in der Verliner Charité vom Geheimrath Prof Ger
hardt den Sindirenden vorgeſührt Das ſechs Monate alte Kind
wurde von einer Wärterin am offenen Fenſter einer ſtreng ab
geſchloſſenen Baracke des Jnſtituts für Jnfektion Skrankheiten ge
balten während die Hörer Prof Gerhardt s außerbalb der
Baracke ſtanden und von hier aus den Fall beobachteten Das
Kind iſt über den ganzen Körper dicht von den Pöckenpuſteln
bedeckt die ſich auf dem Geſicht ſchon abzuſchorfen beginnen
Wie groß die Anſteckungsgeſahr iſt geht daraus hervor daß
Geheimrath Gerhardt ſeinen Hörern die das Kind in der Nähe
betrachtet hatten einpfahl ſich der Schubpockenimpfung zu unter

iehen und einen Stabsarzt mit der Vornahme dieſer Jmpfmngn Vor einigen Jahren ſo erzählte Geheimrath Gerhardt

erkrankten bei Gelegenheit einer ſolchen Demonſtration zwei
junge Mediziner an den echten Pocken

Eine Berliner Tragödie an den Wiener Anſchlagfänlen An
allen Anſchlagſäulen in Wien iſt ein Plakat folgenden Jnhalts
angebracht Margarethe Sturtz kehre zurück nach Verlin
Deine Mutter liegt im Sterben Es bitten dich flehentlichſt
deine Geſchwiſter Fräulein Sturtz eine etwa 20 jährige
Seine war vor acht Tagen mit einem Freunde ans
Berlin nach Wien gekommen und im Holel Lloyd ab
wo ſie ſich als Buchhalterin meldete Als ſie am enstsa
abend jemand anf das Plakat aufmerkſam machte verſchwand ſie
plötzlich mit Hinterlaſſung ihrer Kleidungsſtücke aus dem otel
öhne bisher aufgefunden worden zu ſein Ob Margarethe Sturz
nach Berlin zurückgekehrt oder noch in Wien iſt konnile n

e z werdeu handelt ſich oſſenhar um eine Lied
fſäre
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ü 100 jährigen durch den Kaiſer Dere r t Waldhauſen bei Hannover
die am Miliwoch ihr 100 Jebensjahr vollendete eine werthvolle

Jonogramm des
Schreiben direkt zugeſandt

Kalſer von Neumünſter aus an Frau v Jlſen

Kaiſer hat Frau Jutta v

Taſſe mit einem Medaillonbildniß und dem
Kaiſers nebſt einem eigenhändigen
Außerdem halt der
ein Glückwunſchtelegramm gelangen laſſen

Selbſtmord eines Rechtsanwalts Der ſeit ſieben c ver
ſchwundene Rechtsanwalt Juſtizrath Durlacher ausb ten Walde aufgeinnee We

in einem benachbarten Walde aufgefundene re r wie vermuthet wird
eine Frau iſt Durlacher war unverheirathet und lebte in guten
liegt Selbſtmord vor deſſen Urfſache

Vermögensverbältnkſſen
Schadenfeuer n Helfingfors bra

mehr als 300,000 M verurſacht wurde
G

Letzte Telegramme

Berlin 13 Junk
der Depeſche die Kaiſer Wilhelm am 29 Mai im Kaſino
des 2 Garde Regiments zu Fuß verlas die Aufgabe Wal der
ſee s in China nicht als undankbar e dieſes
Wort kommt darin gar nicht vor Die vom Kalſer Wilhelm
nur dem Jnhalte nach mitgetheilte Depeſche trage durchweg das
Gepräge beſonderer Herzlichkeit

Berlin 13 Jnni Der Vorwärts erklärt daß auf dem
Lübecker Parteitage geſchloſſene Sitzungen nur für rein
geſchäftliche Angelegenheiten ohne jeden politiſchen Charakter
abgehalten werden ſollen

Berlin 13 Junt Das internationale Preisrichter
kollegiunm für das hieſige Denkmal Richard Wagners
hielt geſtern im Künſtlerhauſe ein Feſtimahl ab an dem u a
Maiſon aus München Helmer aus Wien Mercy aus
Paris und v d Stapen aus Prüſſel theilnahmen Merch
brachte einen Trinkſpruch auf die Kunſt und Deutſchland aus
v d Stapen erhob ſein Glas auf die Berliner Knnſt

Pofſen 13 Juni Die Kriminalpolizei verhaftete in letzter
Nacht die Mörder des am Sonntag abend vor dem EichwaldThor ermordeten Soldaten es ind dies zwei pol niſche
Arbelter

Havannag 12 Juni Der Kouvent zur Berathung der
kubaniſchen Verfaſſung nahm mit 16 gegen 11 Stimmen
den Antrag Platt an der die Aufrechterhaltung der
amerikaniſchen Kontrolle empfiehlt

Cettinje 12 Junt Fürſt Nikita reiſte in Begleitung
des Miniſterpräſidenten nach Rom ab
r e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Verlchte der Deutſchen Seewarte

Machdruck verboten

14 Junt Vorwiegend heiter wärmer
15 Juni Erſt ſonnig ſchwül warm ſpäter vielfach Gewilter

regen und Abkühlung

Meteorologiſche Station zu Halle

T 12 Juni 13 Jnn9 Uhr 12 Min ab Uhr 2 Min mrg

Barometer Millimeter 746,7 740,4Thermometer Celſus 13,1 12 1el Fenchtigteit 73 89Wind NW 3 S 2Maximum der Temperakur am 12 Junt 29 52 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juni zum 13 Junk 10,29 0
Niederſchläge am 13 Juni 7 Uhr morgens 2,5 mm

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade amt 13 Juni 162 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 12 Juni morgens

Memel 755 415 WSW H halbbedeckt Swlnemſinde768 13 WewW 5
heiter Hamburg 757 12 WSW 4 halbbedeckt Borkum 757 125
WSW 7 wolkig Berlin 759 15 WSW 2 wolkig München 765 14
W 3 bedeckt Wien 762 169 W 2 heiter Trleſt 759 24
ſäll bedeckt Petersburg 752 4162 WSW 2 wolkig Haparanda 743

14 SSW 2 Regen Cort 761 13 NW wolkig Paris 761 145
ESW 2 wolkenlos

HDandel Gewerbe und Verhehr
Das Garantie Konsortlum für die Dresdner

Kreditanstalt ist nunmehr mit 6 Millionen Mark perfekt
geworden Es besteht aus der Deutſchen Bank der Händels
gesellschaſt der Dresdner Berliner und Darmstädter Bank der
Leipziger Bank und der Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt
Ferner haben sich den Massnahmen die Reichsbank und die
Sächsische Bank ange chlossen erstero mit etwa 2 Mill
letztere mit 5 AIII M Kundenwechseln Nunmehr wird sofort
die Liquidation des Instituts vorges chlagen werden Der
Kurs der Kummer Aktien erhöhte sich gestern um 5 auf
15 Prozent

Klo de Jauelro II Juni
Buenosr Aires 11 Juni

Wechsel auf London 11
Goldagio 132 49

Waaren und Frodukſienberichto
Goetreide

New Vork 12 Juni Telegr Rother Winterweizen
loco 79 Juli 77 Sept 74 Oktober 75 Dezember 76
Mais Juli 46 August September 47 MNehl 28
Getreideſfracht
3 3 iceago 12 Juni Teiegr Weizen 70 Juli 70 Mais

uli 42
Hamburg 12 Juni Weizen loco fau loco holsteinischer

174 176 Laplata 133 135 toggen loco matt südrussischer matt
eit Hamburg 103 108 do 105 199 mecklenburgischer 140 148 IIater
stetig Gerste flau

Amsterdam 12 Juni Weizen aut Termine geschäftslos Novhbr
n Bärz Roggen loco aut Termine geschäſtsios Oklbr

arg
Leon on 12 Juni Schluss Markt träge unverändert

Petroleum
Petroleum sillHRamvearg 13 Juni

6,50 Br

Aniwerpen 12 Juni
Standard white loco

Sehlusshericht Raftinirtes Type weiss
loco 26,00 bez u Hr per Juli 15,25 Br per Aug 16,50 Br per
Sept Dez 17,00 Br Ruhig

New Vork 12 Juvi Telegr Petroleum Standard whlie in
Bew Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,90
do Credit Balances at Oil City 105,00

Oelaaaten Oele Fettwaaren
New Vork 12 Juni Telegr Schmalz Western eteam 8,85

do Rohe und Brothers 900
Hamburg 12 Juni Rüböl unverzollt ruhbig loco 568,0Bremen 12 Juni Sehmalz fest e in Tub
Plg Armour ehield in Tubs 43 Pſg andere Marken in DoppelEimern 44 Plg Speck fest Short elsar middling loco 48 kg

Juni Abladung 43
FParis 12 Juni Sehlussbericht Rüböl watt Juni 60,25 Juli60,75 Juli Aug 61,25 Sept Dez 61,75

am Dienstag abend
in einem Waagrenlager Feuer aus durch das ein Schaden von

Der Poſt zufolge hat der Zar in

deſocted 71 P d Sterl 15 a btrong sheels 85 Pfd Sterl e Zinnv
stramm Tegesumsatza 6509 Strafte 131 Pfd Sterl 3 Monate126 Ptäd Sterl ab d englisches 133 Pfa Sterl 10 e Blei sletig
apan 12 Pd Sterl 7 e 6 englieches 12 Pfd Sterl 17 a 6 d Zinnmalt gewöhnlich Marken i a Sir 10 d besondere Marken
18 Pfd Steri 9 gewalztes vehlerisohes 22 PId Sterl Nickol
175 Pfd Siterl dio Tonne

Glaegow 12 Juni Vorm 11 Vhr 5 Min Rohe len Mixed
numbers warrants träge 53 h 6 d per Kasse 53 eh e d per Juni

Glasgow 12 Juni Schluss Roheisen Mixed aumhers
warrants 53 h 4 d Middlesborough 45 sh d pr Juni

Londosn 12 Juni Chiſfi Kupfer 69 Eatrl 3 Mon 667 latrl
Viohmaärkre

Berlin 12 Juni Städtischer Sehlachtviehmark t Zum
Verkaufe atanden 725 Rinder 2821 Kälber 1697 Sehale 10,017
Sehweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Sechlachtgewiehi in
Mark bezw für 1 PId in Pg Für Rinder Ochsen 1 volleischig ausgemästet höchsten Schlaehtwerihs höchatens 7 Jahre alt

junge fleisehige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemästete
9 mässig genährte junge und gut genährte ältere 9 ge

ring genährte jeden Alters BRBullen 1 vollfleischige höchsten
8Sehlnehtwerlhs 2 mssig genährie jüngere und gut genüährte
ältere 9 gering genührte 45 48 Färsen und Kühe1 vollfleischige ausgemüästete Fürsen höchsten Schlachtwerthe
2 voll fleischige ausgemästete Küho höchsten Schlachtwerths höchstons

Jahre alt 5 ällere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 m genährte Färsen und Kühe 43 45
3 gering genührte Füärsen und Kühe 37 41 Kälber feinste

astkälber Vollmilechmast und beste Saugküälber 75 77 2 miitlere
Mastkälber und gute de 66 68 3 geringe Saugkälber 67 61

älliere gering genährte Külber Fresser 35 49 M Schate 1 Alast
Lämmer und jüngere Masthammel 64 67 M 2 ältere AMAasthammel
61 63 A 3 mssig genährte Iammel und Schale r
56 59 M 4 Holsteiner Niederungsschafe aueh pro 190 Pfun
Lebendgewicht M Schwerne Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volllleisohige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens Jahr alt 54 55

Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A abg
Nordd Eiswerke 2

00b2Berliner Börse

T Siemens Halske o

8/2 113,00b20 D Grundsch Obl fre Z
4

69 75620Deuts Hp B Pfd VII

155,50b20 do do

Käser Heischigo Schweine 52 55 gering enlwi

Sanen 48 49 wiokelt 9Verlauf und Tendenz Vom Rinderanftrieb bie
300 Stück un verkauft Der Küälberhandel gestaltete sich rie net
Bei den Schaffen fanden ungefähr 595 Stück Absatz ber h zie
markt verlief cuhig und wird voraussiehtieh nicht ganz

e ò 4à g m wWanseratände becentet ähber untor Nun

Saale und Vn trat em h neArtern Rrückenpegeol l Juni 4 0,73 It2 Juni IWeissenfols Oberpegol 46 7 42,46
do Untorpegoel 4 0,40 t r 035 2Trotha 12 82 13 180Alsleben Ohberpegel II e 33 ſi2 236do Unterpegel 1,65 Le lBernburg 4 lKalbe Oberpegol 7 3,55 o aldo Uulerpoget 0,76 16,06 101

Moldan Isor Bgor Elbe F
T Juni FaſWVuchaſ Jan Fe 1Budwols 11 0,101 21 rorgau l2 9,70 4Prng 0,37 3 Witienberg 1466 i JJunghuntfau 0,02 4 Rosalau 1,07 15
aun 0,22 14 ffBarb 42 161ardubitz 6,20 3 Mavcſehurg U iBrauclois 9,14 4 Hangermünde 2,18 j8Melnik 46 2 Wiienherxe 1,99 10 Teitmeritz 0,25 6 bömltre Peg III p U32 7Aussig II2 0,06 2 auenburz II2 j 137 5Hroacdon 1,389 8
Aussig 12 Juni Von den oberen Plätzen werden 13 em Fal

meldet Heuntie Fahrtieſo Zoll öeterr MAass Fracht nach ar
burg die Tonne 269 Pfg mit ühlicher Staffel berahlt

h Bergwerks u Kütten Geg
S S 3 2 D

do do V VI 92
3

Omnibus Gesellschaft 13 169 00b20 do u Ia conv 4 1 98,0060Aplerbeek 102vom 12 Juni Oppeln Portl Cem 12 111,750 do X unkdb 19 8 4 98,50b20Arenberg Bergwerk 50 553 do
Ergünzung en den telegr Orenstein Koppel 20 134 00626 do XI u XII 1910 499,000 IBaroper Walzwerkſ 99450,9

Mledungen im gestr Abendblatt Passage 4 82,500 Hamb IIypolhek Pfd e 86 256Rhein Cham u Dinasw g 8 251 310 unk 19951 4 99 00b z Bismarckhütte 24 223 000
Banv Disconto Sangerhänser Mlasch 222256 00bz0 do unk bis 1900 4 98,00 on Bergwerk 29 262 005ar axonis Cewent 14 102 50b2 do 01 330 unk 1908 3/2 91 00h C onidat Bergw G 189 326 50 9

Berlin Wechsel 4 Lomb Sehäfſer u Walcker 3 50 10620 do 8 46 190 u 1905 32 90 50,0Consol Marie 431509Amsterdam s1/2 Brüssei 3/2 Sehlesische Cement 172149 25620 do alte u con 32 9000 Daxer Kohlen kon 9 178259
Petersburg s Wien Schwartzkopff ls 192,000 Hann Bod Pf T u 1904 22 94 000 Selsenkireh Gussetah 14 10400
I on don 31/2 Pa ris Siemens Glas Industr 17 245,10b do do I a 92,000 UarzerEisenw Lit A B 25 98 25h2

ill lnowrazl Steinsalzbl 4/2 117,00

167 o rna Simpl kv Westb 4
161,506 Ausländ Risenb Stamm u

3erl Anh Maschinen 16
Berliner Bockbrauerei 10
do Brauerei Königst 42 29 80 b

Deutsche Fonds u Staatspap n er 30 281 50h26 1 do do IV VI 4 99,000 Conigte inenkütt t 18006 3

J 2 4 005Barmwer Stadtanleihe 372 93,800 er Kolnkoltw Pulr 12 r t 7 Leopoldsgr Edderita 7 S a t
Berliver Stadt Ob 5 3 99,50 Vereinsbrauerei Artern 71/2 106 00b 0 o do VII 99 00b/0 Luise Tieſban konv 0 68759

0 do 1892 3/2 97,60b20 Wesit Draht Industrie 1 150 75b20 Mein H B 2/2 91 00b do St Pr 4 11400Magdeburger St Anl 32 94 49b2 do Union konv 16 ein 772 on V Magdeburg Bergwerk 162/3 441 753s g do Serie II n 4 98,00b 2 5 21 sdo do neue 4 do 6 St Pr o und bis 1905 32 91 30 Marienhütte Kotzenau 5 76175Westpr Proy Anl /2 Wittener Guss 99 18 172 00620 do unk ab bis 1907 31/2 91 30b0 Mend Schwert St Pr 6 112 00
Bad Staats Eis Anl 3/2 96,506 Iiviihelmshütte conv 12 60 o J n V r r jederi Kohlen A12 134760
Bayrische Anleihe 3/2 96,70b20ekhertabr Fraustadt 11 169 10620 do Em VI un h igos 4 99 5060 Rhein Stahlw Iit C 16 162 0000
Braunschw 20 Thlr L a Präm Ptabr 4 131 000 Sehblesisch Ainkhütten 27 321 750Köln Mind Pr Anil 312 131,90b Deutsche Risenb Prior Oblig o s Stadtberger Hütte II 165 251Hamb 59 Tiur Lose 8 ſ132 2602 Dortm rot r h 808004 Wurm Revier 71i21Aeininger 7 t oose 123206,25bz2 Oatpreunsa Südhbahn A4 4 100,403 Gelpreuss gehe g a 101,75b

Oldenb 40 Thlr Loose s Deutsche Visenb St Priäov e r v r rn Oblig v Industr u Bergw Gex
Ausläudische Fonäs Nrosſnu Warseinu 85,00b20 x x wc14 o zT 91 50 Dortinund Oronau i Die X 755 4 en r n S

Argent Gold Anl 59 au/2 r Marienb Allawkaw e 5 c do II III 1906 u 3 83,0006 Bochumer Gussstahl 4 100 900
m e c irs r San 5 1111 900 posensche ſ i Dessauer GasAn 42 87,90620 ior igra ti P B C Pfd I II rz 110 7552 Dortmunder Union 210,00Bultar Stadt Anl a 13 67 Zieenb Prior Obliga täonen 4 I V VI r ö 5 än är rrdet PuIi a12 97 220

do 1888 41/2 85 450 Ital Fis Obl St gar 3 I XIII rz 1001 1 l 88,00b Hamb Packetfahrt 4 102,0040
Ghilen Gold Anl 1889 z 102000 do Alittelmeerb stfr 493,80b2 IV ukb 19051 4 98 10 be aurahütte 31/2 91,900
r 6 Ilmberg Czernowitz à o XV ukb 1904 3/2 90 25Naphta Obligationen At/2 97,300

o o eine 102,80beBſPest Frz Staatsb gar 320400 Pr Centrb Pfdbr 1900 5 99 90620 Noräddeutseher Iioya 4 102 600

do v 1896 5 94,90b2 33 Erzärnge 155 33 53 e n h e en 95,200do v 1898 41/2 83 25b oterr Iknlbei r D o o 1906 20 b Tiele Winkler 77tis z 1 sterr ahn Pr Hp B 49 Jan J r 84 00b6 Zoologischer Garten 4 1100,750e ehe r 471 Zu a r ggthahn e o o a on ez u Sädöster Bahn Lomb 80be do 3 Jan J 76 iar l o do len 10480b 40 do pr o 000 Bank Aktiena 30,301 6 Ung Nordostb Gold 0 492 J Pr Pldbr BK uk 1905 31/2 90 40260 r 725 145 oa ne ä4o Misenb Silb A 47 101 30620 g VII ukdb 1908 392 98 7 gen d er
43 S u 7 äo5 Das 200 Konl Weroeh er llao x 37 Böreeu landelererain 6 101 500
ſsan len 18 Cosl Woronese do u XXI uk 1910 90b w r 750r Stagtant 1886 rn K Chark As OblI 89 498,50 o Kieinb Obl b 1904 e iMailäna 10 Liro Taose 14,226 ursk Kiew a 32 802 do 1908 4 99 000 panet er Fri a 7 i127 n

Mexikaner Am à 100 5 98,00 be Moseo Kiew Woron 4 88,25b 4o Co 0P b 1907 532 94 100 Bee ar
40 m a 20 97 90b Mosco Kursk 4 äo do Em II unk 1910 4 1101,7560 45 tfert am 4 112 50 l

forwer Staats Anl 68 MMoseo Rjsan 4 Rn W Baer I III V klvett h hel Gin 111 doForweg Staats Anl 88 3 t 98 40 do Hypoth B Berl 62 111 oOesterr 1860er Loose 4 Moseor Smolensk 5 Da ukbab 1905 4 98 250 Ipresdener Bankererein 8 114 006
Rumän Anleihe 1891 4 276,30b2 Orol Griäsi 1889 4 II u IV v 1904 3/2 90 000 Fesener Kredit 81/2 144 500

do do miitlere 4 77,255 Bjäsan Koslow 4 88,6022 VI akäb 1908 33/2 90 70626 Gothaer Privatbanic 7
do do kleine k e r d 4 J r 137 do Grundkreditb 7 122,000s Gold R b ln 2 ukdb ,00 Hv v 8 1147 265b0r bahn h et eldo de 111 1 o 93 000 Leipziger Bank 9 147,50galt i Russ Südwestbahn 4 d re 25do Nicolai Oblig 4 o 3 100 500 b 8 133,2504e Hogen Kregit 5 100801 Iranskaukasisehe 3 83,70526 Westpr ritt I I B u r r 4 102 00
do 39 do gar 9,5 93,90620 genau Wiener Wer 4 100 40b2 So mmersche 102,400 Nordd Grung Kredit 5 90

Russ Prum Anl 1861 5 2363 50 ln t IX Ser 4 S Posensche 4 102 000 ſPomm Hyp Bk 4 7 45,90do do 1866 5 296 250 Wladikawskas Obli 4 99,00B s Preussische e a 9 4 101,900 Pr Hyp Spielb 61/2 8,50be6Sehwed St Anl 15861 u do unkdb b 1506 4 98 25620 Sächsische 4 1108 250 p Pfandbr B 7 116 250

o1/2 96,256 r r Preuss Pfandbr Bdo do 1890 812 97,760 r F5 a J l8hlesische 4 101,900 Rheinische Bank 9776,500

e n e z e70b2do Administ I 56 100 80b2 do Cen Lien 3 71 a Leipzalger Börse 13 Junido 40 Fres aocae 109 800 S Louis u S Fr rz 1931 6 132 500
Vngarische Gold I A 41 185 do o o 5 115,500 t M Ztdo Kr R 7 020 Central Pacifie 5 Süehs Rent Anl 9333 65,800 4 Blanst Gew 1882 100,60do Staates R d u n s r 5 ſo ror 33 leere V u n85 0 umII 2610 A 5 101,708 97,000Inädustrie Aktien dlacedonlsene 0 3 56 90b 0 Thlr 3128tedtobl tä8 an 97 009h boring Fisen O 1880 3 66 760 Staatsanl 1855 100 92,500 32 do 1876konyA G f Anilinfabr 15 227 600 küo r 1989 4 66,75620 do 67 kv 40 500 99 000 3/2 Altb Landoblig 3000 96 500
e 433 Der 889 4 l 87,100 Zu L anädrentenbr 500 97,500 31/2 do do 500 96,500
nnaburger Steingut i unArchimedes 18 17160 De an r r Div Zisenb Stamm AKt 5111,006Bauges Berl Chrl i Liq 466 oo6 Pehen hlastrieht T 15 Aussig Tepl 500 l /810 00ß I eipz Elektr Werke 86 505

do Wilw i Lig 782,002 Buschtiehrader B 13 Böhm Nördbahn 144,00B 3 do elektr Strassb do
Braunschweiger Jute l I151,006 Ualberst Blankenb 108 500 J Buschtiehrad ILit A 7 do Gr elektr Strassb

do Bierbr Reudn 207,500
v Riebeck 51 009

I pz Kammgarnsp
13 do do Bt Galiz K Ludw B

Graz Köllach 130,500

Chemn Masch Zimm 14
Dessauer Gas 210 40b Oesterr Nordwestb hDentsch Am Werkz 8 76 000 do B Elbethalb D
Ditsch Gasglühl Ges 535 r Judösterreieh omb a 25 406
Ditsche Jutespinnerei o 125 00 Ung Goliz Car 5
Elberfeld Faärbenfahbr 18 287 75b26 Ivanxor Domhbrowo
Erdmannsdorf Spinn 163 25b20 un Kiew des
Freund Masch Konv 21 Warschau Terespol 5

do Union Grat weil 4 107 760 Stamm Prior Aktien Marienburg Alawia 7,000 o l 45 Anlat m e
Brsl FPisenb Linke 16 210 756 Aussig Teplitz 5 Div Tisenb St P Act 90 M à u re 1010b6Breslauer Oelwerke 23 7 Böhmische Nordbahn 123 6 Dux Bodenb Lit A 8 pon t Halle 7do Strassenbahn 14 177,00b20Gali Karl Ludw B 5 6 do ao B 0 Sei Kann 64 506Cement Bau Ges Berl J 203 500 le 7 5 AMarienburg Allawia die M fiartw 138,005
n r n e W 95 o 16 Suehs Wehr 500em Fabr Schering 20 h Kronpr Rud St Sch 4 ,7 Bauk u Krodit Akt br el 167122,80b2 I emberg Czernowitz e Fabr SehönberrAllg D Kr A Lpa 173,s0b20 16 z SpDresdeuer Bank e 15 r Gasges Pr 243 vo
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